
Oekonomie zuerst. >

Alle Mehle mögen Ihnen gleich W
W sehen, aber dieses ist, weil Sie nie ans W

der allgemeinen Klaffe kamen.
GS eine», da» weder ans- D

Acht, fühlt, backt oder schmeckt wie D
D die gewöhnliche Sorte.

GS M da« M-Ht der Oekonomie? DD es langt weiter und speiset mehr.

lMsMü» l
Thaue Bro». St Wilson Eo.

Ist e» Elsenwaaren?wir haben eS.

Außergewöhnliche Werthe in
Badezimmer Ansrnstnngen.

Ein schöne», bequeme« und sanitiirische» Badezimmer ist ein« der
Freuden de« Leben«. Mit einer sogar geringen Auslage können Sie er-

staunlich gut« Effekte erhalten. Ein bequemer Badesitz, Gla« Regal,

Spiegel, usw., leicht zum Erreichen angebracht, macht einen sehr großen
Unterschieb in der Bequemlichkeit.

<I.BS »erftelltzire weite «mail «-»»sitze. »I.ZS.
!2 tei SV Zoll weiße ««ailr-hme» Spiegel, tzI.SV.
18 »ei 24 Zoll «I»« «egale (mit »efiell,. S 9 «eil».
M und W ZollNickel Handiuchftongen, »5 «e»t».
l« »»« 2t Zoll «iikel va»dt-ch«-»ge», Z» «e»t«.

Werls Eisenvaaren Companie.
»IS R. Washington Avenue.

Nehmet zum Beispiel an,
Sie wären selbst im Geschäft,

von Scranton'S erfolgreichsten Kaufleuten kontrolliren. S?e werden dann
im Stande sein, wenigsten« einigermaßen zu erkennen, warum die Tra der«
National sich unterscheidet von einem gewöhnlichen Geschäfte.

Traber s National Bant»
Ecke Wyoming Avenue und Dpruee Ttraße.

»Gefälligkeit unsere Losung."

530 L-ikawanna Avenue. ««le^

WUWSIM.
Heibst-Ausstellung

Männer und
Knaben Klcidern

überschattet alle »«deren.
Männer Anzüge Hlv bis
«naben Anzüge bis Hl«

825 Lackawann« Menne.

Fangt mit wenig an.
Befürchtet oder schämet euch nicht,

ein Bankkonti mit einem kleinen Betrag

zu eröffnen. Dies« Bank ist erfreut,
kleine Einlagen zu empfangen, weil sie
gewöhnlich zu größeren anwachsen.

Viele unserer stärksten Depositoren
fingen mit kleinen Einlagen an.

Connty Tadings Bant,
506 Spruee Straße,

Kluge Frauen
halten immer eine Flasche Dr. Richter'«

--

im Hause. Ein zuverlässige« Einreibe-
Mittel bei allen rheumatischen Schmer-
zen, Erkältungen, Verstauchungen usw
Zb« und «ic in Apotheken. Nur echt
Mit Anker.

x. 4v. sivsrr» » vo.,
(Au» Riidolstad«, Thüringen,)

V«sd>ii«toll «tr.. «e» kork.

Stadt und Counth.
Der Friedensrichter Lyn Holgate

Monaten Gefängniß und jSS Strafe

Frau E. Bauer von Clark'« Summit
einen Wagen stahl.

? Der mitBlut bedeckte Alex Ship-

nahmcn, verklopslen und um klv be>

Die Aktienbesitzer der Merchant«
>d Mechanic» Bank erklärten sich Frei-
tag zugunsten der Verschmelzung mit
der Ersten National Bank. Morgen
werden die Aktienbesitzer der letztge-

? Fräulein Elisabeth Gllnster von
Webster Avenue, eine Tochter de» verst.
Richter Gllnster, und John McGuire
von Syracuse wurden am Samstag
Vormittag in der st. Peter'S Kathe-
drale durch Pfarrer William Brehl von

PittSton, einem Onkel der Braut, zum
Bund slir« Leben eingesegnet.

Der 44 Jahre alte Albin Janiß
zewSky von Penn Avenue entging am
Samstag knapp dem Erstickungstod
durch Leuchtgas, als er zufällig das

siimungSlo», als man ihn auffand, er-
holte sich jedoch wieder später im Staat
Hospital.

Der «2 Jahre alte Audel Wols-

Nachmittag im Staat Hospital den
Verletzungen erlegen, welche er am 2».
August erlitt, als ein Automobil de«
Henry Belin jun. um von Daniel Fen-

nade seiner Wohnung beim Kreuzen der

gegen den Rinnstein geschleudert und
ihm die rechte Hiisie gebrochen.

Gouverneur Martin G. Brum-
baugh wird am 9. Oktober nach Scran-
ton kommen, um der Father Mathew
Tag Feier beizuwohnen.

Der am Samstag zugunsten de«

Hahnemann Hospital« abgehaltene.Tag
Day" ergab einen Reinertrag von über
52,70(1 für da« würdige Institut.

Herr Herrman Gogolin ist nun-
mehr alleiniger Besitzer de« Vackawanna
Valley Hause«, indem er do« Juter,sse

bisherigen Miitheilhaber« erwarb.

Frau Beinhart Bohle von Mul-

beschäftigt, al» sie ihr Gleichgewicht »er-
lo» und abstürzte. Sie trug durch den
Fall eine gebrochene Hüfte und inner-
liche Verletzungen davon, denen sie am
gleichen Abend erlag.

Die am Dienstag Nachmittag be-
endete offizielle Stimmenzählung für

märwahl ergab nur eine Aenderung in
dem letzte Woche veröffentlichten Resul>
tat, indem der Demokrat P. H. Durkin
ausf llt und William Luxemburger an

seine Stelle tritt. Letzterer erhielt eine
Majorität von b43 Stimmen über
Durkin al« Counly Kontrolleur.

Lackawanna Zweig
Eine gutbesuchte und harmonische

Sitzung wa« e«, welche der Vackawanna
Zweig am Freitag Abend im Äeder-
kränz Casino abhielt. Die vorgelegte
Abrechnung Über die Deutsche Tag
Feier zeigte einen Ueberschuß von <3.S»,
gewiß ein kleiner Betrag, aber wenn
man bedenkt, daß e« beinahe den ganzen
Tag regnete, so ist zu verwundern, daß
nicht ein größerer Fehlbetrag erfolgte.
Herr Reichert machte darauf ausmerk'
sam, daß der neue Kinderchor nuu im

vollen Schwung sei und jeden Samstag
Nachmittag um 2 Uhr in der Arbeiter
Halle ein« Probe stattfindet. Eltern
sind ersucht, ihre Kind«r hin zu schicken.
Ein Scheck de« Mayor Jermyn zum
Betrag von tldti wurde empfangen und

Uder weiteren Wetterschutz in Waldorf
Park wurde dem Heim Komitn über>
wiesen, während die Frage, wie man die
Auswaschungen in dem Park beseitigen
kann, einem Spezialkomitee überwies.
Herr Krämer, der KriegShistorik» de«
Verrin«, gab «in« U«bersicht d«r neue-
sten Ereignisse de» europäischen Kriege»
und zeigte, daß die deutschen Verbünde-
ten überall im Vortheil sind, sodaß an
ihrem endgültigen Siege auch nicht zu
zweifeln ist. Herr Becker besprach die
soeben abgehaltene Primärwahl, inso-
fern sie den Präsidenten de« Zweige»,
Herrn Peter Stipp, detraf. Er erklär-
te. daß Herr Stipp sich al« der stärkste
Kandidat von allen erwie«, trotz der
Machinationen, und ausgeschoben nicht
aufgeschoben sei; die Deutschen hätten
Herrn Stipp recht tüchtig unterstützt
und da« nächste Mal würde er bestimmt
erfolgreich fein. Herr Stipp gab dann
eine kurze Erklärung, wie und warum
er geschlagen wurde, zugleich bemerkend,
daß seine Unterstützung seilen« der

Deutschen eine kräftige war und er sie
vollend« und dankend anerkenne.

Ttadtrath.
Nachdem der Stadtrath am Freitag

in iZonnell Park die Lage für den pro-
jektirten Schwimmplatz besichtigt hatte,

und in Versammlung
brachte Wirth eine Resoluiion ein,die be-
zweckt, daß die unterirdischen Zustände
dort festgestellt werden; sind dieselben
günstig, so wird man Mittel und Wege

H. M. Siegel wa/erschienen, um
Vorschläge sür einen zentralen Erhol-
ungsplatz zu machen, e« wurde ihm je-

Die Reiolulion zur Pflasterung von
Decker Court wurde bestätigt. Die
Grundbesitzer im l(>» Block an Oaksord

Bon Petersburg.

burt eines Sohne« erfreut worden.

Der 7b Jahre alte Eonrad Kraft
von William Straße ist Dienstag Nacht

Beerdigung findet morgen im Dunmore
Friedhos statt.

Da» Thal abwärt».
Taylor.?Ein Töchterlein hat sich bei

Ströhe eingestellt. Di< Eheleute Al-
bert Ost Atherton Str.
sind mit einem Sohn beglückt worden.

Wayne Eonnty.

H»»e»dile. Amelia M.

mann, beide von am
Samstag durch Pastor W. H. Swift
als ein Ehepaar eingesegnet.

Bon der Tiidseite.
Durch eine unterirdische Verschied,

ung im 800 Block an Birch Straße am
Sonntag Morgen wurde die Joseph
Klumpp Wohnung ziemlich stark beschä-
digt.

Frau Paul Schneider von Palm
Straße ist sonnlag Morgen im Staat
Hospital gestorben. Die Beisetzung er-

Emma A,, die 18 Jahre alte Tochter
des früheren Polizei-l!«iitnanl« Ätl>«m
Gscheidle von Svd Irving Avenue, ist
Sonntag Abend gestord«», Di« Bei
setzung ersoigte gestern Nachmittag im

Dunmore Friedhos.
Der 18 Jahre alle Aloysiu« Durkin

von Remington Avenue wurde Freitag
Nachmittag in der Holden Zeche durch
einen durchbrennenden Karren so bö«
verletzt, daß er am gleiche» Abend im
Mose» Taylor Hospital starb.

Der K 3 Jahre alte Backsteinleger
Eharle» Polt von Crown Avenue wurde
am Dienstag Morgen von seiner Toch-
ter durch Leuchtga» überwältigt besinn-
ung«l»S ausgesunden und dann
nach dem Staat Hospital genommen,
wo er sich wieder erholte.

D» 37 Jahre alte Henry Reidenbach
Staat Hospital gestorben, wo er sich
Abend» zuvor eingestellt hatte, um sich
wegen einem Herzleiden behandeln zulassen. Die Beerdigung ersolgte gest-
ern im PiltSton Avenue Friedhof.

Nord Teranton.
Ein Einbrecher erlangte in der H.

B. Scott Wohnung an Sunfet Avenue
574 m Baargeld, wie der Polizei Frei-

? Fräulein Carrie C. Neher von
Jefferfon Avenue und Carl Kimble von
Nord Irving Avenue wurden Dienstag
Mittag durch Pastor Dr. W. A. Nordl
al« ein Ehepaar eingesegnet.

Frau G. B. W. Doud von Rich-
mont Straße berichtete der Polizei letz-ten Donnerstag, daß eine Handtascheau» ihrem Automobil gestohlen wurde,
deren Inhalt Uder tko werth war.

Andrew Vilin«ky und seine Gat-
tin wurden Dienstag um Mitternachtaus der Vorderveranda ihrer Wohnung
an Mt. Vernon Avenue blutburchsaugt

ausgesunden, indem Beide eine Anzahl
Messerwunden erhalten hatten. Sie
wurden in schlimmem Zustand nach dem
Staat Hospital genommen. Später
wurde der blutbefleckte Martin Eveskur
in einem Hau« an Nord Sumner Ave-
nue al» der muthmaßliche Thäter ver-
haftet ; man nimmt an, daß er in einem
Anfall von eifersüchtiger Wutb Handel-
t , jedoch verweigerte er jede Au«kunft.

Da« Urtheil über die Kämpfe «n der
französischen Front in den letzten Tag.
en, wird man gut thun, zurückzuhalten,
bi« sich herausgestellt, was ihre Fort-
setzung sein wird.

Auch wenn man den weitgehendsten
französischen und britische» Berichten,
wie sie zur Zeit vorliegen. Glauben bei-messen will, so ist ihr bisheriger strate-
gischer Erfolg doch gering. Die deut-
schen Vinien al« Ganze« halten. Wenn
die von den Alliierten gemeldeten Fort-
schritte nicht weiter ausgedehnt werden
können, so ist wenig erreicht.

Aber e» ist selbstverständlich, daß das
Erreichte in siegesbulletin» nach Mög-
lichkeit vergrößert wird. E» gilt den
Muth der Russen zu stärken, auf die
Balkanländer Eindruck zu machen, in
Amerika dem Anleiheoersuch zu Hilfezukommen und Washingtons probritische»
Herz mit neuer Hoffnung zu erfüllen.

Der Angriff erfolgte in einem .psy-
chologischen Moment." E» ist kaum
anzunehmen, daß da« Zufall ist. Und

Ein kleine» Leiden über welche» wir
Tag und Nacht grübeln, ist imstande,unser ganze« Nervensystem außer Ord-nung zu bringen und un« auf« Kran-
kenbett zu werfen. Darum sorge nicht,
sondern sei frohen Muthe« und setzedein Vertrauen aus Forni'« Alpenkräu-
ter. E« ist ein Heilmittel, auf da« man
sich völlig verlassen kann. E« ist au«

bereitet und enthältnicht«, was nicht gute Wirkungen hat.
Wird nicht von Apotheken verkauft,
sondern durch Spezialagenten, die er-
nannt den Herstellern - Dr.
Peter Fahrney .K.Son» Co., IS?2S
So. Hoyne Ave.. Chicago, Jll.

Immer derselbe.

migen Gesang der Liedert e u fel."
(Am dritten Tage): ?Wir bitten die

Im Zweifel.
Tourist: ?Bist du verletzt, Schvrsch?"

Reisegefährte (der in eine Felsspalte
gestürzt ist, stöhnend): »Weiß nit, es
tropft mir hinten vom Rucksack . . .
Das ist entweder Blut oder Doppel-
kümmel."

W« «« » »»

Ans dem oberen That?.
(Archbald Correspondenz.)

Harold, der 23 Jahre alte Sohn
der Eheleute Henry Probst von Aich-bald, ist Sonntag Morgen nach mehr-
tägiger Krankheit gestorben. Die Bei-
setzung erfolgte Dienstag im portcstan-
tischen Friedhof, wobei Pastor Gabel
mann den Trauerdienst leitete.

Al« der 34 Jahre alte Nickolau«
LavoSkt von Jessup am Freitag Nach-
mittag einen Zug der Moosic Moun-
tain Eisenbahn besteigen wollte, gerieth
er unter die Räder und beide Beine
wurden ihm oberhalb dem Knie abge-
schnitten. Er wurde in kritischem Zustand nach dem Mid-Valley Hospital
genommen, woselbst er Montag starb.

(Carbondale Correspondenz.)
Den Eheleuten Gu« Schröder von

Belmont Straße ist ein Stammhalter
geboren worden.

Der 67 Jahre alt« John TeU
von Birkett Straße stürzte Dienstag
Vormittag todt nieder und der Gehils«Coroner Johnson stellte dann fest, daß
er einem Herzschlag erlegen war.

William SiliminSky von Simp-
son trug samstag Nacht einen Schädel-
bruch davon, al« er direkt vor einen

Verletzte starb gestern Vormittag.
John, der 4jährige Sohn txS

Frank Karosa« von Gordon Avenue.

nach dem City Hospital, wo es Sonn-
tog Nachmittag starb. Winter«, der
sich nach dem Unfall den Behörden stell-

Maschine trat und e« ihm unmöglich
war, in Zeit anzuhalten. Er stellte
später aus die Anktage de« Todtschlag«
»I.OtXi Bürgschaft sllr ein gerichtliche«
Erscheinen. Polizeichef O Boyle kam
nach einer Untersuchung der Umstände
zu der Einsicht, daß da» Unglück unoer-

mtidlich war.

Wilkes-Barr« Notizen

Der 77 Jahre alte Jame» Mc-
Ginty von Murray Straße, für 3U
Jahre al» Schreiber in der Mayor«
Office beschäftigt, ist Freitag gestorben.

Die Apotheke de« Mark L. Burk«

Priesmweihe von Pfarrer Charle« I.
Göckel wird die St. Nickolau» Gemein
de am 17. Oktober eine entsprechende

PittSton.

da sie trotz Verbot» sich an der Primär-

? Der Ib Monate alte Joseph Oc-

linke Bein war so
daß e« im hiesigen Hospital amputirt
werden mußte.

Forni'»

gmze System, und verleiht den Stick und Span».

«»« Ses«it»ett bri»<v<kz»Äo»r»ekN «a »tvtter, »«»»
»e«, ewGlll, » »in «kftantthetl«. W>«- S»>«» «»»». «r «,« ak,

vi,di,ln nicht sci»e» Gleichest» FSlwi »»H L« vrt»»«, Hihexo-L».

vr. Peter padraex Boas Lo. Ldicazo

Svde Park Notizen.
Heien E., die jugendliche Tochter

der Eheleute William Hack von Chest-

Montag im Forest Hill Friedhos beer,
»igt.

George Fante von Brown Place
trug am Samstag einen Bruch de«
Rückgrate« davon, al« er in der Mt.
Pleasant Zeche unter einem Deckensall
gefangen wurde Man nahm ihn zurBehandlung nach dem Staat Hospital.

Der 33 Jahre alte John Hahnvon Nord Garfield Avenue, welcher vor
über vier Jahren von einem Schlaga»-
fall betroffen wurde, ist am Freitag im
Hahnemann Hospital gestorben. Er
wird von der Wittwe überlebt; die Be-
erdigung erfolgte Sonntag im Wafh-
burn Straße Friedhof.

Zu Ehren de« 7ü. Geburtstage»
von Frau Elisabeth Hauer von Price
Straße fand Samstag Abend in ihrer
Wohnung eine Zusammenkunft der Fa-
milienangehörigen statt, wobei die Ju-
bilarin von den Enkeln mit einem Blu-
menstrauß von 7b Rosen beschenkt ward.
Während de« Abend« wurde auch ei»
schmackhafte» svuper servirt.

Pastor Jakob Schüttle, seit dm
letzten IS lahren der beliebte Seelsor-
ger der Ehlstnut Avenue
Gemeinde, hielt am Sonntag seine Ab-
schiedspredigten, nachdem er schon vor
etlichen Monaten wegen seiner Gesund-
heit resignirt hatte. Heute Abend wirb
die Brüderschaft der Gemeinde Herrn
Schönte «inen AbschiebSempsang geben.

Die 19 Jahre Isabel!« Lengel
von Newton Road in Keyser Valley
wurde Freitag Nachmittag an der Ecke

Straße dö« verletzt, al» sie beim Abstei-
gen von einem Straßenbahnwagen von

William Go»nell. ein Wirth von Sloan
Patch, leitete. Die junge Dame trug
eine gebrochene Hüfte, schädethautver-
letzungen und Schrammen am Gesicht
nnd Körper davon..^^;z^^zzz

Herr Alois Eggersdorf» von West
Linden Straße hat soeben einen Brief
von seinem Bruder in Deutschland er-
halten, in welchem u. A. ihm die erfreu-
liche Mittheilung gemacht, daß sein
Neffe sich durch Tapserkeit und Muth
da« Eiserne Kreuz erwarb. Der junge
Mann zeichnete sich bei der Einnahme
eines Graben« au», wurde verwundet

Gehirn fieber. Nachdem er sich erholt,

Eisernen Kreuz.
Dunmore.

Im Alter von 62 Jahren verstarb
in seiner Wohnung an Warren Straße

erfolgte gestern zu Hazleton.
Die projektirte Abschaffung de»

Steuerzahler!
Strafausschlag erfolgt auf städtische

steuern am 1. Oktober ISIS.

Bezahlet jetzt und ersparet
extra Kosten.

P. F. Lynott,

Stadt Hake.

Schadt A Co.,
Allgemeine Versicherung,

4V3 4 Mear» Gebäude«

Wir erledigen Bestellungen

Ankaus »der Verkauf von
«merk»» üU«ler W»rt« und Electric Iß Pr».

tcrred.

Brooks S» Co., Bankier»,
Milglielicr der New York Stick «rch,»»e.

Scramo», v». Witkes-Barre, P».vi»gh,«t»»> N. U.


